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HANSESTADT LÜNEBURG
DER OBERBÜRGERMEISTER

Vorlage-Nr.
VO/9103/20

01 - Büro des Oberbürgermeisters
Frau Klimmek Datum: 

12.08.2020

Anfrage
Beschließendes Gremium:

Anfrage "Förderung der Außengastronomie" (Anfrage der CDU-Fraktion vom 
12.08.2020, eing. am 12.08.2020 um 12:59 Uhr)

Beratungsfolge:

Öffentl. Sitzungs- Gremium
Status datum

Ö 27.08.2020 Rat der Hansestadt Lüneburg

Sachverhalt:

s. beigefügte Anfrage der CDU-Fraktion vom 12.08.2020, eing. am 12.08.2020 um 12:59 
Uhr

Beschlussvorschlag:

Finanzielle Auswirkungen:

Kosten (in €)
a) für die Erarbeitung der Vorlage: s. Stellungnahme

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc.

b) für die Umsetzung der Maßnahmen:

c)  an Folgekosten:

d) Haushaltsrechtlich gesichert:

Ja
Nein
Teilhaushalt / Kostenstelle:  
Produkt / Kostenträger:
Haushaltsjahr:

e)  mögliche Einnahmen:
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Anlage/n:
Anfrage der CDU-Fraktion vom 12.08.2020, eing. am 12.08.2020 um 12:59 Uhr

Beratungsergebnis:

Sitzung
am

TOP Ein-
stimmig

Mit
Stimmen-Mehrheit

Ja / Nein / Enthaltun-
gen

lt. Be-
schluss-

vorschlag

abweichende(r) Empf 
/Beschluss

Unterschr. 
des Proto-

kollf.

1

2

3

4

Beteiligte Bereiche / Fachbereiche:
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Christliche Demokratische Union 
Stadtkoppel 16 - 21337 Lüneburg 

 
Rainer MenckeFraktionsvorsitzender, E-Mail : rainer.mencke@mencke-naturstein.de, Mobil : 0170 - 85 14 396 

Wolfgang Goralczyk, Langenstücken 1, 21335 Lüneburg, wolfgang.goralczyk@t-online.de, 0175 / 978 49 44 
 
 

          

     
      
 
             12.08.2020 

 

 
 
 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Mädge,  
 
 

zur Sitzung des Rates stellen wir, die CDU-Fraktion im Rat der Hansestadt Lüneburg, folgenden Anfrage zur Beratung: 
 
Die CDU - Fraktion sieht in den notwendigen Restriktionen zur Pandemie-Eindämmung bedauerlicherweise auch hohe 
wirtschaftliche Defizite und Verluste, die sich leider auch nicht zur Gänze vermeiden lassen werden. 
Dennoch sollten neben den dankbaren Hilfen, die seitens der Hansestadt, aber auch seitens Bund und Land zur Stabilisierung 
eingebracht wurden auch Denkanstöße eingebracht werden die als Maßnahmen vor der COVID-19 Pandemie nicht mehr in 
Erwägung gezogen worden wären. 
 
Nunmehr bittet die CDU-Fraktion als einen Denkanstoß die wirtschaftliche Lage der Gastronomen durch Änderung und ggf. 
zeitlich begrenzter Aussetzung der Sondernutzungserlaubnis zum Betrieb eines Restaurationsvorgartens zu verbessern. Die 
Gastronomen dürfen Ihren Außenbereich auf Sondernutzungsantrag temporär von März bis Oktober bewirtschaften. Technische 
Geräte jeglicher Art sind nicht zugelassen. 
 
 
Wir bitten die Verwaltung um Prüfung, ggf. um eine Beschlussvorlage, in wie weit die Stadt hier den Gastronomen auch in den 
Herbst bis hin zum Frühling durch Lockerung der rechtlichen Beschränkungen, unter notwendiger Wahrung von 
Hygieneabständen, aber auch mit ökologischer Verantwortung, wirtschaftlich helfen könnte. 
 
 
  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Für die CDU-Fraktion  
Wolfgang Goralczyk 

Hansestadt Lüneburg 
Herrn Oberbürgermeister Ulrich Mädge 

- Rathaus - 
 

21335 Lüneburg 
Per E-Mail an: 

Ratsbüro Frau Annika Klimmek 
<Annika.klimmek@stadt.lueneburg.de> 

Anfrage zur Förderung der Außengastronomie zur kommenden Ratssitzung am 
27.09.2020 
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